
Waldumbau durch Waldnutzung
Chancen und Potenziale des Rohholzaufkommens 
im sächsischen Staatswald

Anreise 

mit dem Flugzeug 
Flughafen Dresden Klotzsche    S-Bahn Dresden Haupt-
bahnhof    Straßenbahnlinie 11, Richtung Zschertnitz, 
Haltestelle Zellescher Weg

mit dem Auto 
Autobahn A 4/A17, Abfahrt Dresden Südvorstadt    
Fahrt in Richtung Zentrum Autobahn A13/A 4, Abfahrt 
Dresden Hellerau    B 170, Fahrt in Richtung Prag

mit der Bahn 
Dresden Hauptbahnhof/Dresden Neustadt    Straßenbahn
linie 11, Richtung Zschertnitz, Haltestelle Zellescher Weg

mit dem Stadtbus 
Linie 61, Haltestelle Staats- und Universitätsbibliothek
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Diese Publikation wird mitfinanziert aus Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen 
Landtags beschlossenen Haushalts.
Verteilerhinweis
Diese Informationsschrift wird von der Sächsischen 
Staatsregierung im Rahmen ihrer verfassungsmäßigen 
Verpflichtung zur Information der Öffentlichkeit 
herausgegeben. Sie darf weder von Parteien noch von deren 
Kandidaten oder Helfern im Zeitraum von sechs Monaten 
vor einer Wahl zum Zwecke der Wahlwerbung verwendet 
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Autobahn A13/A4
Abfahrt Dresden Hellerau

Fahrt in Richtung Zentrum, Prag (B 170, E 55), Pirna (B 172)
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Autobahn A4/A17
Abfahrt Dresden Südvorstadt, Fahrt in Richtung Zentrum

ELBE

B 173

B 172

Straßburger Platz

Albertplatz

Wasaplatz

Pirnaischer Platz

Strehlener Platz

B 170

B 6

Flughafen 
Desden International

Zellescher Weg

Bergstr.

B 6

Boltenhagener Str.

Königsbrücker Str.Radeburger Str.

Hansastr.

Hamburger Str. Bremer Str.

Magdeburger Str.

Zschertnitz

Bühlau

Hauptbahnhof

Bahnhof Dresden-Neustadt

4

RICHTUNG
CHEMNITZ
LEIPZIG

17

4

13

RICHTUNG
PRAG

RICHTUNG
BERLIN RICHTUNG

GÖRLITZ

3 DRESDEN-SÜDVORSTADT

78 DRESDEN-ALTSTADT

81A DRESDEN-HELLERAU

IBIS Hotels
InterCity Hotel

Gästehaus TU

DORMERO

Italienisches Dörfchen

Dorint Hotel

BA-Dresden

SLUB

Festungsmauern

B 170





Sachsenforst lädt ein zur Informationsveranstaltung:

Waldumbau durch Waldnutzung –
Chancen und Potenziale des Rohholzaufkommens 
im sächsischen Staatswald

Termin:
14. November 2019, 13:30 bis 17:00 Uhr

Ort:
Institut für Holztechnologie Dresden (IHD) 
Zellescher Weg 24, 01217 Dresden

Nachhaltige Holznutzung ist der Motor des Waldumbaus. Ohne 
aktive Eingriffe ist eine gezielte Waldentwicklung nicht möglich. 
Dabei verdeutlichen die aktuellen immensen Waldschäden auf 
dramatische Weise, dass die Wälder dringender denn je an die 
veränderten Klimabedingungen angepasst werden müssen. Die 
Forstbetriebe durchleben wegen des massiven Preiseinbruchs auf 
den Holzmärkten eine schwere Krise. Gleichwohl ist Wesensmerk-
mal der Forstwirtschaft, schon heute an morgen zu denken. 

Sachsenforst wird den Waldumbau daher in den kommenden 
Jahren gezielt forcieren. Der dazu erforderliche Holzeinschlag 
wird nachhaltig steigen. Dass der sächsische Staatswald hierfür 
ein erhebliches Potenzial bietet, zeigen die neusten Ergebnisse 
der aktuellen Waldinventuren und mittelfristigen Planungen der 
Staatsforstbetriebe: Trotz der immensen Schäden steigen die 
Holzvorräte weiter deutlich. Ohne den entsprechenden Holzabsatz 
wird eine Steigerung des Holzeinschlages aber nicht umsetzbar 
sein. Hierfür benötigen wir gut aufgestellte Partner, welche die 
anfallenden Rohholzsortimente in ausreichender Menge verarbeiten 
können. 

Investitionen sollten gut überlegt sein. Wir wollen Ihnen für strate-
gische Entscheidungen zum Ausbau von Verarbeitungskapazitäten 
eine fundierte Grundlage bereiten. Welche Rohholzpotenziale im 
sächsischen Staatswald bestehen, welche Mengen im kommenden 
Jahrzehnt eingeschlagen werden und welche Möglichkeiten der 
Wirtschaftsförderung bereitstehen, erfahren Sie aus erster Hand bei 
einer Informationsveranstaltung von Sachsenforst in Dresden.

Programm

13:30 Uhr	 Begrüßung 
Utz Hempfling,  
Landesforstpräsident und  
Geschäftsführer Sachsenforst

	 Grußwort  
des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und 
Landwirtschaft

Block 1

13:45 Uhr	 Fachvorträge 

	� Waldbaustrategie im sächsischen Staatswald  
Dr. Dirk-Roger Eisenhauer,  
Leiter Kompetenzzentrum Wald und  
Forstwirtschaft

	� Rohholzpotenzial im sächsischen Staatswald 
Thomas Rother,  
Leiter der Abteilung Forstbetrieb bei Sachsenforst

	� Investitionspotenziale in der sächsischen 
Holzwirtschaft 
Andreas Lippert,  
Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH

15:00 Uhr	� Diskussion und Fragen

15:30 Uhr	 Kaffeepause

Block 2 

16:15 Uhr	� Effizienter Starkholzeinschnitt  
Thomas Schäfer,  
LINCK Holzverarbeitungstechnik GmbH

17:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Anmeldung  

Bitte melden Sie sich online unter
https://mitdenken.sachsen.de/waldumbau
bis zum 1. November 2019 an.

Ansprechpartnerin:
Teresa Brose
Telefon:	03501 542-338
E-Mail:	 teresa.brose@smul.sachsen.de 

Veranstaltungsgebäude Institut für Holztechnologie Dresden (IHD)


